Entwurf FAQ
Was ist mit einem „test-to stay-Ansatz“ für das Schulsetting gemeint?
Der Test-to-stay (TTS) - Ansatz stammt aus dem angelsächsischen Raum und findet dort - als ein Bestandteil einer Multikomponentenstrategie[footnoteRef:1] - Anwendung im Schulsetting[footnoteRef:2] mit dem Ziel, Abwesenheitszeiten und Lernverluste durch Quarantänemaßnahmen möglichst gering zu halten. Abzugrenzen ist dieser Ansatz von der seriellen  Testung asymptomatischer Personen im Schulsetting, ein TTS baut darauf auf. Gemäß den Ausführungen der kanadischen Gesundheitsbehörde Public Health Ontario und der US-amerikanischen Centers for Disease Control and Prevention (CDC) umfasst der TTS-Ansatz die - alternativ zur konventionellen Quarantäne - optionale Praxis, dass nicht vollständig geimpfte, schulassoziierte, enge Kontaktpersonen eines Falles mit SARS-CoV-2-Infektion intensiviert seriell[footnoteRef:3] getestet werden und so während ihrer Quarantänezeit weiter in Präsenz unterrichtet werden können (und es auch damit weiterhin zu möglichst geringer Transmission im Schulsetting kommt). Der Fall begibt sich gemäß den geltenden Empfehlungen in Isolierung. Die Definition der engen Kontaktperson und die für sie geltenden Quarantäneregeln richten sich nach den im jeweiligen Land geltenden Vorgaben. Auch weitere Voraussetzungen und die Art der Implementierung, wie z.B. die Testfrequenz, variieren (eine Übersicht zeigt Tabelle 1 in (1)). TTS wird gemäß dieser Tabelle für Schulstufen mit Schülerinnen und Schülern ab dem Alter von 5 Jahren, teilweise erst für weiterführende Schulen (ab „middle school“) empfohlen. 	Comment by Barbara Hauer: FYI: Mit RAT (und teilweise auch ggf. PCR) empfehlen das 3 von 6 in Tabelle 1 des Ontario Public Health Dokuments täglich, alle anderen haben andere Testintervalle, auch Ort und Probenentnahme (zu Hause, in der Schule, selbst oder durch geschultes Personal variieren, z.T. sogar innerhalb der Schule je nach Immunitätsstatus). 	Comment by Barbara Hauer: FYI: Diesen Satz habe ich eingefügt um klar zu machen, dass der Ansatz nicht in Kitas angewendet wird [1: „layered prevention strategy“, dazu zählen empfehlungsgemäße Impfung von Schülerinnen und Schülern sowie Schulpersonal, Maskentragen im Schulgebäude, Fall- und Kontaktpersonenmanagement, Abstand, Testen, Lüftung, Handhygiene und Zuhause-bleiben bei Krankheitssymptomen]  [2:  In Nordamerika „K12-schools“; K12 steht hierfür „Kindergarten“ (Vorschule für Kinder 5-6 Jahre) sowie Schulen (für SuS 6-18 Jahre) inkl. 12. Schuljahr]  [3:  Utah versteht unter TTS die einmalige Testung der gesamten Schulbevölkerung einer Schule bei Überschreiten eines definierten Schwellenwerts für Ausbruchsgeschehen] 

Die Datenlage zur Wirksamkeit im Vergleich zu den herkömmlichen Quarantäneregelungen ist begrenzt. Die CDC führen mehrere, z.T. mit konventioneller Quarantäne vergleichende, Studien aus USA und Großbritannien an. Die Voraussetzungen für die Anwendung des TTS-Ansatzes waren auch in diesen Studien nicht ganz einheitlich, sie umfassen in den Studien folgende Kernelemente 	Comment by Barbara Hauer: FYI: Die folgenden Punkte beziehen sich (anders als die obigen Ausführungen zum praktischen Vorgehen auf internationaler Ebene, wo diese Kriterien so nicht zwingend gelten müssen) auf die Studien. So hätten wir die Möglichkeit, zumindest indirekt wichtige Punkte anzubringen. 
· die Exposition musste im Schulsetting (und nicht außerhalb, z.B. im Haushalt) stattgefunden haben
· sowohl Indexfall als auch schulische enge Kontaktperson trugen während der gesamten Exposition korrekt und durchgehend eine Maske
· die enge Kontaktperson trug während der TTS-Zeit weiterhin korrekt und durchgehend eine Maske
· die enge Kontaktperson blieb während der gesamten TTS Phase asymptomatisch
· enge Kontaktpersonen hielten sich außerhalb des Schulsettings an die geltenden Quarantäneregelungen
· alle Schülerinnen und Schüler hielten sich an die Abstandsregeln, soweit möglich
· 	Comment by Barbara Hauer: Begründung für die Streichung: Wir würden von allem, was einer Empfehlungsgebung gleich kommt, Abstand nehmen und uns auf die Ausführungen beschränken, wie das in anderen Ländern und in Studien mit Bezug auf das Schulsetting gemacht wurde. 	Comment by Janna Seifried: Dieser Hinweis ist extrem wichtig, da viele Länder TTS auf Kitas anwenden oder anwenden wollen und öffentlich behaupten, dies sei eine Empfehlung des RKI. Es muss klargestellt sein, dass dies politische Entscheidungen sind, keine fachlichen. Dies wurde im Krisenstab auch so besprochen.	Comment by Rexroth, Ute: KS: Publizieren mit Streichung; Maskentragen ist sehr explizit an vielen Stellen erwähnt
Der TTS-Ansatz in den Studien variierte bezüglich der Testfrequenzen (tägliches Testen; Test an Tag 1, 3, 5, 7; 2x wöchentliches Testen).
Zu diskutieren, ob der folgende „Empfehlungsabschnitt“ zusätzlich ergänzt werden soll:
Angesichts der hohen Übertragbarkeit der mittlerweile dominierenden Omikron Variante sollte das intensivierte serielle Testen (im Rahmen einer an der Schule etablierten Teststrategie) täglich erfolgen und nur auf Schülerinnen und Schüler mit Exposition im Schulsetting angewandt werden (und nicht bei Exposition wie beispielsweise im Haushalt). Die im außerschulischen Bereich geltenden Quarantäneregeln sind weiterhin zu befolgen. Es obliegt der fachlichen Einschätzung des Gesundheitsamtes, ob es den TTS-Ansatz im Kontext eines in der konkreten Bildungseinrichtung praktizierten Hygieneplans für angebracht hält. Bei Identifizierung weiterer (Folge)-Fälle sollte eine Gruppenquarantäne erwogen werden, um den Infektionsdruck an der Schule zu reduzieren.	Comment by Janna Seifried: Auch hier hatten wir uns im KS drauf geeinigt, dass man darauf hinweisen (und konkretisieren) sollte, da ansonsten TTS dazu führen kann, dass die Infektion (wenn auch verlangsamt) Schulklassen komplett durchläuft.
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